
Deshalb kam er als Mensch Jesus Christus auf die Erde, um die 
Strafe für unsere Sünden auf sich zu nehmen.

Wenn wir unser Denken ändern und Jesus Christus unsere 
Sünden bekennen, werden wir eine „neue Schöpfung“, wie es 
die Bibel, das Wort Gottes, ausdrückt. So können wir dann ein 
erfülltes Leben führen, und nach dem Tod wartet eine Zukunft, 
die unvergleichlich schöner und faszinierender ist als alles auf 
dieser Erde.

Haben Sie den Schöpfer, Erhalter und Retter schon persönlich 
kennengelernt? In der Bibel können Sie viel mehr über ihn, die 
Menschen, die Schöpfung usw. erfahren. Es lohnt sich!
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Wunderschöne Natur überall: Blumen, Sträucher, Bäume. Keine Pflanze 
gleicht der anderen genau. Eine unglaubliche Vielfalt begegnet uns 
auf dem Feld, im (Ur-)Wald, in Meerestiefen, hoch in den Bergen, in 
Gärten und Parks.

Oder: Erstaunliche Fähigkeiten bei Tieren. Zugvögel verfügen über 
einen Autopiloten, der sie treffsicher ans Ziel bringt. Unabhängig von 

der Witterung oder von Tag und Nacht. Einige mikroskopisch kleine 
Bakterien haben eingebaute Elektromotoren, die sie vorwärts und 

rückwärts laufen lassen können.

Und beim Menschen: Unser Herz schlägt 100.000-mal pro Tag und pumpt 
so viel Blut, dass es in einem Leben ein riesiges Hochhaus ausfüllen 

könnte. Unser Gehirn besteht aus etwa 100 Milliarden 

Nervenzellen. Das ist in der Größenordnung so viel, wie es Sterne in unserer 
Milchstraße gibt. Man könnte noch sehr viel aufzählen. Denn: Wohin das Auge 
schaut, sehen wir Schöpfung, die fasziniert. Und in ihr erkennen wir den, der dies 
alles geschaffen hat und erhält: Gott.
 
Aber wir sehen auch Gewalt und Zerstörung – in der Natur und unter den 
Tieren, vor allem aber unter den Menschen. Die Ursache davon ist die Sünde, 
die Auflehnung gegen Gott. Was Sünde ist, kann man in der Bibel nachlesen. 
Grausamkeit und Egoismus gehören ebenso dazu wie Lüge, Verleumdung, 
Diebstahl, Habgier, Neid, Streitsucht, Undankbarkeit und vieles 
andere. Normalerweise führt unsere Verstrickung in die Sünde 
dazu, dass wir im Leben vergeblich nach Erfüllung suchen 
und nach dem Tod für ewig von Gott getrennt sind (die 
Bibel nennt das Hölle). Gott möchte dies aber nicht. 
Er möchte nicht den ewigen Tod des Menschen, 
sondern sein ewiges Leben. 
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